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Christian Fischbacher Co. AG, St. Gallen

Eigenwilliges von Ethnik bis Op-Art

Echte Federn auf naturfarbenen Jabots, Gilet-Schals mit

Knöpfchen und Fransen in schwarz/rot, Jacquard-Seidenschals

mit grosszügigem Lederabschluss sowie einJacquard-

Tuch aus reinem Cashmere mit Uni-Rückseite sind neben

einer schwarzen Samtstola mit Goldborte, Fransen und

rotem oder grünem Seidenfutter die Highlights der

Winterkollektion.

Für den Sommer 92 zeichnet Fischbacher auf leichten

Satin-Crepe-Qualitäten ethnische Dessins mit Ndebele-Moti-

ven oder Alpenblumen in feinen Farbstellungen, weckt auf

Crêpe-de-Chine Erinnerungen an Matisse in Marokko und

verfremdet Op-Art-Ideen. Color-Blocking mit weichkontu-

rierten Op-Art- und Art-Deco-Inspirationen kontrastiert

mit stilisierten Floral- und Grafikmotiven. Junge, fröhliche

Dessins wie Masken und Oldtimer, klassische einfarbige

Muster, ethnische Ideen oder ein individuell aufgefasstes

Maritimthema stehen auf Crêpe-de-Chine oder Jacquardfond.

Ethnische Tierzeichnungen oder Bilder zum Thema

Ballett Russe wirken auf belebtem Seidensatin ebenso leicht

und tänzerisch wie verwischte grosse Blumendessins auf

Seidenchiffon.

Sprayermännchen, Patchworkmuster und Kombinationsideen

zwischen Geometrie und Floralem beleben die grossen

Tücher. Chiffonschals mit ganz weich gezeichneten

Dessins à la Matisse bilden weitere Eyecatcher.

Ergänzt werden diese eleganten und eigenwilligen Accessoires

durch die Kollektionen von Louis Feraud und

Baimain. Rosmarie Zeiner
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